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Frau G. und Herr S. 
99817 Eisenach 
      
      
      

 
 

 

 
       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   03.09.2019 

 
Beantwortung der Einwohneranfrage - Bauarbeiten im Mariental (EAF-0007/2019) 

 
Sehr geehrte Frau G., 
sehr geehrter Herr S.,   
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Als Bauherr für das laufenden Vorhaben fungiert ein Dritter. Alle erforderlichen Genehmigungen 
wurden beantragt und mit entsprechenden Auflagen bewilligt. 
Durch die Untere Naturschutzbehörde wurde das Unternehmen bereits aufgefordert, den gestellten 
Auflagen zu entsprechen und die geforderten Schutzmaßnahmen einzuhalten, sowie unverzüglich 
das umherliegende Material zu entfernen. 
 
zu 2. 
Der Bauherr hat mit der Ausführung der Bauleistung eine Firma beauftragt und die Forderungen zum 
Schutz der Aue nach § 30 an diese übertragen. Die dort tätige Firma wurde angewiesen, umgehend 
alle Auflagen zu erfüllen und bis zum 30.08.2019 alle wilden Ablagerungen und Müll zu beseitigen 
und das Gelände ordnungsgemäß herzustellen. 
 
zu 3. 
Die Baumfällung sind im Rahmen der Baumaßnahme beantragt und genehmigt worden. Die 
Forderung von Ersatzleistungen ist Bestandteil der Genehmigung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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